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im Leutehaus:
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Üben für das Schützen- und Heimatfest
Auch Gleichschritt 
muss geübt werden
Bis am 20. und 21. August im 
Golddorf das Schützen- und 
Heimatfest gefeiert wird, ist 
es nicht mehr lange hin. Vie-
le Hoetmarer fiebern dem 
Fest des Jahres entgegen. Um 
die Wartezeit zu verkürzen, 
haben sich die Damen- und 
Ehrengarde am Samstag-
abend, 8. Juli, beim amtie-

renden Königspaar Martin 
und Karin Bütfering getrof-
fen, um den Gleichschritt in 
ihrer Formation zu üben. 
Neben König, Königin und 
Thron waren auch Vorstand, 
Offiziere und Festkomitee 
gekommen, um sich die ers-
ten Schützenfestmomente 
nicht entgehen zu lassen. 
Der Hof war wunderbar in 
grünweiß geschmückt und 

bei hervorragendem Wetter 
zeigten sich die rund 100 an-
getretenen Gardisten beim 
Übungsmarsch durch die 
Bauerschaft Wessenhorst in 
Bestform. Da leider nur Rai-
ner Fallenberg die Garden 
als berittener Offizier beglei-
ten konnte, entschloss sich 
König Martin kurzerhand, 
selbst auf ein Pferd zu stei-
gen. Sehr zur Freude aller 

Anwesenden gab König Mar-
tin schnell das Kommando 
„Weggetreten zum Biertrin-
ken“. Bei kühlen Getränken, 
Grillwürstchen, sowie Mu-
sik wurde bis in die frühen 
Morgenstunden auf dem Hof 
und in der Scheune gefeiert 
und auf das anstehende 
Schützenfest eingestimmt.

M AURICE KRUMM ACHER

Rock-Livekonzert

Veranstalter: Heimatfreunde Dorf Hoetmar e.V.
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Eintrittskarten an der Abendkasse

Kühle Getränke 

und Würstchen vom Grill

Die lokale Coverband „FIT RELOADED” bietet ein umfang reiches 

Programm, u.a. mit Stücken von den Beatles, Rolling Stones, 

Cream, Doobie Brothers, Lynyrd Skynyrd, Steve Miller Band, 

Gary Moore, Tom Petty, Herman Brood, Vitesse,  Steppenwolf, 

Steamhammer, Robert Palmer …

Die lokale Coverband „FIT RELOADED” bietet ein umfang reiches 

Samstag, 2. Sept. 2023 
Samstag, 2. Sept. 2023 || Stellmacherei Stellmacherei

Beginn: 20 Uhr | Einlass: ab 19.00 Uhr | Eintritt: 10,– Euro

Beginn: 20 Uhr | Einlass: ab 19.00 Uhr | Eintritt: 10,– Euro

in Hoetmar
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Freitag, 18. August 2023
19.00 Uhr19.00 Uhr    Heimatabend – Jetzt erst recht! 

Im Festzelt auf dem Festgelände am Wiebusch, Im Festzelt auf dem Festgelände am Wiebusch, 
gestaltet von den Hoetmarer Vereinen. Durch den  gestaltet von den Hoetmarer Vereinen. Durch den  

Abend führen Sarah Huerkamp und Daniel Averbeck.Abend führen Sarah Huerkamp und Daniel Averbeck.

Samstag, 19. August 2023
13.30 Uhr13.30 Uhr  Antreten aller Schützen auf der Dechant-Wessing-  Antreten aller Schützen auf der Dechant-Wessing-

Straße.Straße.

  Festzug über die Linden- und Raiffeisenstraße bis 

zum Dorfbrunnen. Abholen der Fahnen und des 
Vogels aus der Gastwirtschaft Northoff. Marsch über 

die Ahlener Straße, Gysenbergstraße, Sendenhorster 

Straße zum Festplatz. Dort  „Proklamation des 
Königs“. Anschließend „Vogel- und Preisschießen“. 

  Auch alle Jugendlichen im Alter von 14 bis 17 Jahren 

können sich am Preisschießen beteiligen (bitte 
Einverständniserklärung eines Erziehungsberechtig-

ten vorlegen). 

  Für die Kinder stehen Knaxburg und Rutschbahn  

zur Verfügung.

17.30 Uhr17.30 Uhr  Abmarsch zum „Großen Zapfenstreich“ und zur 
Kranznieder legung über die Sendenhorster Straße, 

Hellstraße, Raiffeisenstraße zum Lambertus platz. 

Rückmarsch über Ahlener Straße, Gysen berg straße, 

Sendenhorster Straße zum Festplatz.

20.00 Uhr20.00 Uhr  Festball im Festzelt mit der Band „Fernandos“. 
Tanzeinlage der Damengarde.

Festprogramm  2023 Sonntag, 20. August 2023
15.00 Uhr5.00 Uhr Weckruf durch den Spielmannszug Sendenhorst.

19.00 Uhr9.00 Uhr  Hochamt im Festzelt mit musikalischer Gestaltung 
durch das Jagdhornbläserkorps des Hegerings 
Warendorf-Freckenhorst-Hoetmar. Anschließend  
„Frühschoppen“ für alle im Festzelt mit Kaffee und 
Schnittchen. Im Rahmen des Frühschoppens Ehrung 

verdienter Mitglieder sowie große Tombola.  
Für Unterhaltung sorgt das Gebrasa Blasorchester 
Sassenberg.

13.30 Uhr13.30 Uhr  Antreten aller Schützenforma tionen auf der 
 Dechant-Wessing-Straße. Begrüßung des 
 Königspaares, dann Festzug bis zum Festplatz.  
Dort Hampelmann- und Preisschießen. Anschließend 

Vogelschießen für die Jung schützenkompanie.

15.00 Uhr15.00 Uhr  Kinderbelustigung auf dem Rasenplatz.

16.30 Uhr16.30 Uhr  Preisverleihung an die jugendlichen Schützen.

17.00 Uhr17.00 Uhr  Feierliche Krönung des neuen Königspaares und 
Auszeichnung des Hampelmann- und  Jung-
schützenkönigs durch den Zeremonienmeister mit 
musikalischer Darbietung und Fahnenschlag. 

20.00 Uhr20.00 Uhr  Königsball im Festzelt mit der Band „Motion“.  
Ehrung der besten Schützen.  
Tanzeinlage der Damengarde.

Hinweise:
Für Schützen, die bei den Umzügen nicht mitmarschieren 

können, steht an beiden Schützenfesttagen eine Kutsche  bereit.

Zum Fest- und Königsball wird um festliche Kleidung gebeten.

www.duepmann-alu.de

PROFILE MIT SYSTEM
35 JAHRE

ALUMINIUM- UND GLASKONSTRUKTIONEN  |  Düpmann Aluminium-Systeme GmbH  |  Holtrup 46  |  48231 Warendorf-Hoetmar
Tel 0 2585 . 9303-0  |  Fax 0 2585 . 9303-11  |  info@duepmann-alu.de
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Zu einem vollen Erfolg ist 
Mitte Juli das Sommertreffen 
des Gesangsvereins „Deut-
sche Eiche“ geworden. Über 
40 Hoetmarer waren an der 
vor fast zwei Jahren am Sper-
lingsheim gepflanzten Eiche 
am Sperlingsheim zusam-
mengekommen, um gemein-
sam alte Volkslieder zu sin-
gen und einige gemeinsame 
Stunden zu verbringen. 

„Besonders freuen wir uns, 
dass unser Ehrenpräsident 
Hermann Brüning mit über 

90 Jahren dabei sein kann“, 
sagte Dieter Jungmann vom 
Organisationskomitee. Nach 
mittlerweile schon guter 
Tradition wurde das Treffen 
mit dem Lieblingslied des 
Ehrenpräsidenten und Ver-
einslied „Die Blauen Drago-
ner“ eröffnet. Aber auch 
Volkslieder wie „Hoch auf 
dem gelben Wagen“, „Wir la-
gen vor Madagaskar“ oder 
das Steigerlied durften an 
dem Abend natürlich nicht 
fehlen. Für den guten Ton 
sorgte Heinz „Knolli“ Doll-

mann an der 
M u n d h a r -
monika.

„Das Singen 
schweißt zu-
s a m m e n “ , 
waren sich 
Dieter Jung-
mann, Ste-
fan Frigge-
mann, Josef 
F laßkamp, 
Olaf Heit-
werth, Marion Witte und Ole 
Wittenbrink einig. Das Sex-
tett hatte das Treffen feder-
führend vorbereitet und 
freute sich über die vielen 
Neumitglieder. Besonders 
bedankten sie sich im Na-
men aller Teilnehmenden 
bei Sven Bäumer, Jagdpäch-
ter Holtruper Jagd in Hoet-
mar . Bei einer Jagd im Kette-
lerhorst hatte dieser sich 
bereit erklärt, einen Teil des  
Bieres zu sponsern, und in 
Friedhelm Langfeld – Braue-

rei-Ingenieur und Ehemann 
der Eigentümerin der Müns-
teraner Traditionsbrauerei 
Pinkus Müller – einen Unter-
stützer gefunden: „Das Pin-
kus Special hat uns allen 
sehr gut geschmeckt.“ Das 
nächste Treffen der „Deut-
schen Eiche“ findet am 20. 
Januar – wie immer Samstag 
nach dem Jagdsignal „Hahn 
in Ruh“ – in der Gaststätte 
Northoff statt.

S TEPH A N OHL MEIER

Sommertreffen der Deutschen Eiche

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Ahlener Straße 51 · 48231 Warendorf-Hoetmar
Tel. 0 25 85 /75 85 · Fax 0 25 85 /74 58

Mo.–Fr. 9.00–12.00  u.  14.00–18.00 Uhr. ··Sa. 9.00–12.00 Uhr

Kommandos und Schritte 
werden erlernt
Montag, den 19. Juni traf sich 
zum ersten Mal im laufen-
den Schützenjahr die dies-
jährige Jungschützenkom-
panie des Schützen- und 
Heimatvereins Hoetmar. 
Kommandeur Tim Witte 
meldete eine Formations-
stärke von 28 Personen, was 
schon jetzt auf eine erneut 
große Jungschützenformati-
on am Schützenfestsamstag 
und -sonntag hoffen lässt. 
Eine weiterhin großartige 
Erfolgsgeschichte, die zu-

gleich auch sehr wichtig ist, 
um die Tradition des Schüt-
zenwesens auch in den nach-
folgenden Generationen am 
Leben zu erhalten.

Nach erfolgreichem Üben 
der Kommandos und teil-
weise ersten Schritte beim 
Marschieren wurden die 
Formationsmitglieder zu ei-
nem gemütlichen Grill-
abend, zusammen mit Kö-
nig, Vorstand und Offizieren, 
eingeladen.

FR A NK L IERM A NN

Oststr. 57 | Eingang links
48231 Warendorf 
Tel. (0 25 81) 789 48 84

info@druckidee.de

Satz- & Werbestudio
Druckidee

Werkstätte für
professionelle Satz- und 
Mediendienstleistungen 
SEIT 1996

Großformatkopien 
und -digitalisierungen
bis DIN A0+

CAD-Plots bis DIN A0+

HORRIDO !!!Den Hoetmarer Schützen  
ein dreifach kräftiges „Horr ido“ 

und allen Hoetmarern  
ein schönes Schützenfest!

König Martin sprang zu Pferde ein, als es hieß: Üben beim König! Zum Üben selbst waren rund 100 Gardisten gekommen.

Josef Flaßkamp, Stefan Friggemann, Marion Witte,  
Ole Wittenbrink, Schützenkönig Martin Bütfering, Dieter 
Jungmann (hinten v. l.), Marianne Brüning, Ehrenpräsident 
Hermann Brüning und Heinz Witte (vorne v. l.) freuten sich, 
endlich wieder gemeinsam singen zu dürfen.

Schützenfestaktionen TERMINE
Diese Termine bitte im Terminkalender eintragen 
und gerne auch weitergeben:
13. August  Üben aller Formationen  

(außer Jungschützen) –  
11.00 Uhr am Corner

18. August   Heimatabend – 
18.00 Uhr Einlass, 19.00 Uhr Beginn

19. bis Schützen- und Heimatfest 2023 
20. August

Wir begrüßen alle Schützen 
mit einem schallenden

HORR IDO
und wünschen ein schönes 
Schützenfest in Hoetmar !

Sendenhorster Straße 11 · Warendorf-Hoetmar 
Telefon (0 25 85) 76 94 · info@thuesing-hoetmar.de
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Warendorf-Hoetmar 
Telefon 0 25 85/77 20 
Mobil 0178-2 88 83 24

Manfred Maibeck 
(Schlagzeug, Gesang)

Wolfram Bittner 
(Bass, Gesang)

Die Eintrittskarten in Höhe 
von 10 Euro werden sicher-
lich im Nu ausverkauft sein, 
also rechtzeitig reservieren. 
Der Vorverkauf findet statt 
am Sonntag, 13. August, 
10.00–12.00 Uhr, Leutehaus.

M A RI A NNE ERDELY I

A RBEIT SKREIS KULTUR

In Warendorf feierten sie 
ihr fulminantes Comeback. 
In Hoetmar setzen sie ihre 
musikalische Reise in die 
Rock- und Blues-Zeit der 
70er Jahre fort. Es war das 
Jahrzehnt, in dem der Clas-
sic-Rock aufblühte, der un-
verwechselbare Rock der 
70er Jahre mit legendären 
Rockhymnen.

Die Fans von damals und 
auch die jüngere rockbegeis-
terte Generation dürfen sich 
schon jetzt auf eine heiße 
Rocknacht einstellen. FIT  
reloaded – das sind:
Benno Sökeland 

(Gitarre, Gesang)
Winfried Kruse 

(Gitarre, Gesang)

Bei heißem Sommerwetter 
machten sich neun Senioren 

auf den Weg nach Frecken-
horst, um mit Herrn Dr. Tön-
ne anderthalb Stunden die 
wertvollsten Schätze der 
Stiftskammer und der Stifts-
kirche zu erkunden. Dabei 
stand die „Mutter Maria“ im 
Vordergrund. 

Führung Schatzkammer/Stiftskirche in Freckenhorst Ankündigung zur  
Kunstausstellung im Oktober

FIT reloaded bei Rock am Gatter

Anschließend ging es ge-
meinsam in die nahegele-
gene Eisdiele, wo jeder bei 
interessanten Gesprächen 

nach Herzenslust schlem-
men konnte.

A DELHEID VOLL M A NN

Nölker & Berning
Dreesstr. 2, 48231 Warendorf-Freckenhorst
02581 5168
Dechant-Wessing-Str. 16, 48231 Warendorf-Hoetmar
02585 424
noelker-berning@provinzial.de

Wir wünschen eine schöne 
Schützenfest-Saison.

Viel 
Vergnügen.

220513_ANZ_N&B_schuetzen_90x95mm.indd   1220513_ANZ_N&B_schuetzen_90x95mm.indd   1 13.05.22   08:5813.05.22   08:58

Die „Kreativen Köpfe“ – das 
sind die in Hoetmar und Um-
gebung lebenden Maler- und 
Malerinnen Christel Bax-
mann, Silke Metze-Lörde-
mann, Karin Sickmann, Eva 
von Toll und Karlheinz Wal-
ter.

Den Lesern und Leserinnen 
wurden diese Künstler – so-
weit noch nicht bekannt – 
bereits in „Wir in Hoetmar 
aktuell“ vorgestellt. Nun bie-
tet sich die Gelegenheit, die-
se fünf „Kreativen Köpfe“ 
persönlich kennenzulernen 
und ihre Werke im Original 
zu betrachten. Freuen Sie 

sich bereits jetzt auf eine er-
lebnisreiche Tour durch  die 
Kunst und einen unterhalt-
samen Sonntag in den neuen 
Räumlichkeiten der Gast-
stätte Corner. Und lassen Sie 
sich überraschen von den  
Kochkünsten von Jan Eich-

holt und Josef Wölte, die mit 
Eröffnung der neuen Räume 
ihre Gäste mit einer kleinen 
Auswahl ausgesuchter Köst-
lichkeiten aus der neuen, ei-
genen Küche verwöhnen 
möchten.

M A RI A NNE ERDELY I

A RBEIT SKREIS KULTUR
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7. Hoetmarer Garagentrödel 
„Kleines für Feines“
Am Sonntag, 3. September 2023, gibt es in und vor 
Hoetmarer Garagen wieder Vieles zu entdecken

Kinderspielzeug, Kleidung, 
Haushaltswaren, Raritäten 
– auch in diesem Jahr lädt 
Hoetmar in- und auswärtige 
Schnäppchenjäger und -jä-
gerinnen zum Flanieren 
und Wohlfühlen beim sieb-
ten Garagentrödel ein.

Unter dem Motto „Kleines 
für Feines“ bieten 70 Trödler 
an 36 Standorten ihre Waren 
an und freuen sich auf jede 
Menge Publikum. An eini-
gen Ständen werden auf pri-
vater Basis Getränke und 
Verpflegung angeboten, was 
zum Verweilen und einem 
kleinen Plausch einlädt. 
Ebenso wird die Gastrono-
mie sowie der Pizzawagen 
an diesem Tag für unser leib-
liches Wohl sorgen. An je-
dem Stand erhalten die Besu-
cher Lauf- und Fahrpläne 
für weitere Anlaufstellen.

Es sollte lobend erwähnt 
werden, dass jeder Teilneh-
mer 10 Euro Standgebühr 
bezahlt hat, die für einen gu-
ten Zweck in Hoetmar ge-
spendet werden.

Wichtiges zum guten 
Gelingen
Hier noch ein paar wichtige 
Informationen zur Beach-
tung zu unser aller Sicher-
heit und einem reibungslo-
sen Trödelsonntag:

– Alle Beteiligten und Gäste 
werden angehalten, beim 
Parken darauf zu achten, die 
Straßen für den Verkehr und 
für den Rettungsdienst frei-
zuhalten.
– Für alle Trödler gilt, den 
Stand bitte ausschließlich 
auf dem jeweiligen Privatge-
lände aufzubauen.

In diesem Sinne wünschen 
wir allen Trödlern und 
Schnäppchenjägern einen 
erfolgreichen und fröhlichen 
Trödelsonntag – hoffentlich 
unter Kaiserwetterbedingun-
gen. Das Organisations team 
freut sich jetzt schon auf eine 
tolle Resonanz!

A NNE BECK M A NN

TELEFON 02585/389

A NDRE A SPIELBRINK

TELEFON 02585/9499804

UTE JA SPER

E-M A IL U23_WA F@GM X.NE T

www.gebr-dohle.de

In Hoetmar erhältlich z. B. beim Landhandel Averbeck

n Ich möchte zurück in meine Heimat Hoetmar und suche 
eine kleine Wohnung (möglichst Erdgeschoss). Bevorzugen 
würde ich den ländlichen Bereich, jedoch nicht ausschließ-
lich. Hundehaltung sollte möglich sein. Die max. Kaltmiete 
sollte 450 € nicht übersteigen. Telefon 0157 - 70 31 01 91
n Abzugeben: Schwarzes Aquarium Juwel Lido 120, Hela-
lux-Beleuchtung mit Smart Control, mit Unterschrank. Es ist 
mit Fischen, Schnecken, Garnelen und div.  Pflanzen besetzt. 
Nur Abholung. Preis VS. Telefon 0151 - 20 25 62 87
n Verkaufe günstig einen gebrauchten Rollator, wenig be-
nutzt, sehr guter Zustand. Telefon 0151-68 13 64 46
n Wir suchen für morgens (ca. 7.20 Uhr) eine Mitfahrgele-
genheit von Hoetmar nach Ahlen (Berufskolleg St. Michael). 
Wer einen Platz im Auto frei hat, schreibt bitte eine E-Mail an 
redaktion @ hoetmar-aktuell.de.
n Suche in Hoetmar und Umgebung einen Offenstall für 
meine Islandstute. Nette Gesellschaft beim Ausreiten wäre 
toll. Telefon 0151 - 17 27 01 08
n 24h-Betreuung für Senioren: Vermittlung von zuver läs-
sigen Mitarbeitern aus der Ost-EU von Ihrem Partner vor Ort: 
Das Team der Betreuung 24 – www.betreuung24-senioren.de 
Telefon 0 25 87 / 9 00 91 00
n Freie Termine: Ferienhaus zu vermieten in Smaland/
Schweden, Nähe Astrid-Lindgren-Welt. Vier Betten, Terras-
se, Grill, Boot, Angeln …, Preis: 495 € p. Woche. Telefon 
0 25 85 / 9 52 45 oder 0152 - 54 96 88 51
n 200 Musik-CDs, versch. Musikrichtungen (z. B. Volksmu-
sik), je 1 €, als Gesamtpaket für 100 € abzugeben. Telefon 
0152 - 02 69 34 74
n Gesucht: Haus, Kotten, Resthof, Bauernhof im Raum 
WAF/GT mit/ab ca. 5.000 qm Fläche. Gerne mit Weideland zur 
 Tierhaltung. Wir freuen uns auf Ihre Kontaktaufnahme unter 
Telefon 0 15 22 - 1 01 47 45

Private Kleinanzeigen bis zu einer Länge von fünf Zeilen werden kostenlos 
veröffentlicht. Die Veröffentlichung wird nicht garantiert. Gegebenenfalls wird 
der Anzeigentext sinnvoll gekürzt oder geringfügig verändert. Ihre Kleinanzei-
ge erreicht uns am einfachsten per E-Mail: anzeigen@hoetmar-aktuell.de

GESUCHT & GEFUNDEN

Reichenbacher Str. 96 · Warendorf Reichenbacher Str. 96 · Warendorf 
Telefon 0 25 81 / 9 49 45 64Telefon 0 25 81 / 9 49 45 64
Telefax 0 25 81 / 9 41 75 26Telefax 0 25 81 / 9 41 75 26

Telefon Hoetmar  0 25 85 / 9 40 05 06 Telefon Hoetmar  0 25 85 / 9 40 05 06 
dat-blomenhues@huerkamp-gmbh.dedat-blomenhues@huerkamp-gmbh.de

www.dat-blomenhues.dewww.dat-blomenhues.de

Montag u. Dienstag
  9.00 – 13.00 Uhr
Mittwoch bis Freitag
  9.00 – 13.00 Uhr

14.00 – 18.00 Uhr
Samstag

9.00 – 13.00 Uhr

Unsere
Öffnungszeiten

Leerungszeiten  
der Briefkästen

Montag – Samstag 8.30 Uhr 
Ahlener Straße, Ecke Dech.-Wessing-Str.

Montag – Freitag ab 15.30 Uhr
Hellstraße, Landhandel Averbeck

Lindenstraße 5 • 48231 Warendorf-Hoetmar
Telefon 0 25 85 4 09

Elisabeth Grundkötter

Seit Juni ist Friseurmeisterin Maike Selter
in unserem Team, daher bieten wir ab sofort
neue Öffnungszeiten:

Dienstag und Mittwoch: 8.30 – 18.00 Uhr 
Donnerstag: 8.30 – 15.00 Uhr 
Freitag: 8.30 – 18.00 Uhr 
jeden 1. und 3. Samstag: 8.00 – 13.00 Uhr

Wir freuen uns auf Euch!

Trödel-Standorte

 01. Lentrup 9 – Hof Herweg
 02. Dechant-Wessing-Str. 52
 03. Dechant-Wessing-Str. 36
 04. Lindenstraße 3
 05. Up de Geist 3a
 06.  Up de Geist 31
 07.  Up de Geist 33
 08.  Up de Geist 39
 09.  Up de Geist 41
 10.  Up de Geist 52
 11.  Raiffeisenstr. 18

 12.  Raiffeisenstr. 9
 13.  Raiffeisenstr. 3
 14.  Dorfhagen 22
 15.  Up n Wech
 16.  Hellstraße 9
 17.  Hellstraße 21
 18.  Am Schulzenhof 14
 19.  Lambertusplatz 8
 20.  Sendenhorster Str. 11
 21.  Sendenhorster Str. 17
 22.  Gysenbergstraße 2

 23.  Gysenbergstr. 4
 24.   Gerhart-Hauptmann-

Str. 17 a
 25.  Wagenfeldstr. 18
 26.  Paradiesfeld 6
 27.  Zum Wieninger Bach 25
 28.  Zum Wieninger Bach 27
 29.  Ahlener Str. 32

 30.  Ahlener Str. 30
 31.  Ahlener Str. 20b
 32.  Ahlener Str. 15
 33.  Ahlener Str. 8a
 34.  Ahlener Str. 7
 35.  Ahlener Str. 3 e
 36.  Rövkamp 10

Teilnehmerübersicht und Trödelstandorte
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Nach vierwöchigen Betriebs-
ferien, die u. a. für Renovie-
rungsarbeiten genutzt wur-
den, ist die Gaststätte Corner 
ab Donnerstag, dem 10. Au-
gust, wieder geöffnet. Neben 
einigen Malerarbeiten wur-
de jetzt auch die behinder-
tengerechte Toilette fertigge-
stellt. Zusätzlich gibt es nun 
auch  einen Wickelraum für 
die kleinsten Gäste.

Die Bauarbeiten am Neubau 
sind inzwischen so gut wie 
abgeschlossen. Somit stehen 
die Parkplätze an der Lin-
denstraße wieder für die  
Gäste zur Verfügung!

„Zudem haben wir einen 
neuen zusätzlichen Saal für 
ca. 100 Personen fertigge-
stellt“, so Jan Eichholt, der 
sich zusammen mit Partner 
Josef Wölte freut, dass es 
wieder losgehen kann. Der 
neue Saal wird im Rahmen 
der Kunstausstellung „Krea-
tive Köpfe“ am Sonntag, dem 
8. Oktober 2023, um 11.00 
Uhr eröffnet! 

An diesem Tag wird im Cor-
ner das Angebot um frisch 
zubereitete Speisen erwei-
tert. Alle sind natürlich ganz 
herzlich eingeladen, das 
neue Angebot zu testen.

Betriebsferien auch  
für Renovierungen genutzt

Einladung der Hoetmarer Landfrauen zur Fledermauswanderung

Raiffeisenstraße 33

48231 Warendorf-Hoetmar

Telefon 02585 - 423

www.schlieper.go1a.de

1a autoservice Thomas Schlieper1a autoservice Thomas Schlieper
Raiffeisenstraße 33
48231 Warendorf-Hoetmar
Tel. 0 25 85 - 4 23
www.schlieper.go1a.de

AKTION

* Exkl. Installationsmaterial
** Schallpegel gemessen/garantiert 
*** Stromkosten (€ 0,25/kWh) beziehen
 sich auf Betriebszeit von 24 h/Tag  
 und 30 Tagen/Monat

AUTOMOWER® 305
Leiser Mähroboter für Rasenflä-
chen mit mehreren Hindernissen 
bis 600 m². Für Steigungen bis 
max. 40 % ausgelegt. Besitzt 
eine umfangreiche Ausstattung 
wie Frostsensor, Wetter-Timer, 
Passagenerkennung uvm. Der 
Mähroboter kann mit Wasser 
einfach von oben sowie von un-
ten gereinigt werden. Connect-
Modul optional erhältlich.

€  

59/61 dB(A)** 
€ 1,25/Monat***
59/61 dB(A)** 

NEU

Landtechnik GmbH  Co. KG
Raiffeisenstraße 35
48321 Warendorf-Hoetmar
Telefon 02585 93090
www.hoelscher-landtechnik.de

1.399,-*

AKTION

* Exkl. Installationsmaterial
** Schallpegel gemessen/garantiert 
*** Stromkosten (€ 0,25/kWh) beziehen
 sich auf Betriebszeit von 24 h/Tag  
 und 30 Tagen/Monat

AUTOMOWER® 305
Leiser Mähroboter für Rasenflä-
chen mit mehreren Hindernissen 
bis 600 m². Für Steigungen bis 
max. 40 % ausgelegt. Besitzt 
eine umfangreiche Ausstattung 
wie Frostsensor, Wetter-Timer, 
Passagenerkennung uvm. Der 
Mähroboter kann mit Wasser 
einfach von oben sowie von un-
ten gereinigt werden. Connect-
Modul optional erhältlich.

€  

59/61 dB(A)** 
€ 1,25/Monat***

NEU

Landtechnik GmbH  Co. KG
Raiffeisenstraße 35
48321 Warendorf-Hoetmar
Telefon 02585 93090
www.hoelscher-landtechnik.de

1.399,-*

 0 25 85 / 94 06 65

Öffnungszeiten
Di.–Do. 11.00 – 21.30 Uhr

Fr. + Sa. 11.00 – 22.00 Uhr
So. + Feiertage 13.00 – 22.00 Uhr

– Montag Ruhetag –
Dechant-Wessing-Straße 30

Warendorf-Hoetmar

MITTAGSANGEBOTE

ANGEBOT 1

ANGEBOT 3

ANGEBOT 2

Di.– Do., 11.00–14.30 Uhr

jede große Pizza (28 cm), 
jeder große Salat oder 
jedes Nudelgericht

kl. Portion Gyros mit Metaxa-
Sauce oder Sauce Hollandaise, 
mit Käse überbacken, 
Pommes

Taxi-Teller

nur 7,00 €

nur 7,50 €

nur 8,00 €

Tanzkurs der KLJB
Die KLJB bietet passend vor dem Schützenfest einen Grundkurs für 
Discofox an. Er findet statt am Donnerstag, 10. August, 20 Uhr im 
Pfarrheim. Mitglieder zahlen 10 Euro, Nicht-Mitglieder 15 Euro.

Hoetmarer Garagentrödel
Der Hoetmarer Garagentrödel findet am Sonntag, dem 3. September 
2023, von 10.00 bis 17.00 Uhr statt. Standortübersicht s. S. 9.

Düt un Dat up platt!
Noch ist Sommerpause für die plattdeutschen Abende. Der Arbeits-
kreis „Kultur“ der Dorfwerkstatt weist aber auf den Beginn der Aben-
de am Montag, dem 18. September 2023, hin. Ab da sind alle, die diese 
Sprache lieben, herzlich eingeladen, jeden dritten Montag im Monat, 
um 19.00 Uhr ins Leutehaus zum plattdeutschen Abend zu kommen.

Die nächsten Termine sind an folgenden Montagen:

18. September · 16. Oktober 
20. November · 18. Dezember

Familiennachmittag am Wiebusch
Am Samstag, dem 23. September findet am Wiebusch-Treff von 11.00 
bis 15.00 Uhr ein Familientag statt. Es gibt Leckeres vom Grill, Geträn-
ke, Slushi-Eis, eine Hüpfburg, Musik und viel Spaß für Groß und Klein, 
bevor dann ab 17.30 Uhr die Schlager-Remix-Party beginnt.

TERMINE

www.regenwald.org
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MTW Akkutechnik GmbH – MTW Mobile · Oststraße 57 · Warendorf (eigene Parkplätze)
Telefon 0 25 81 / 5 29 84 80 www.mtw-akkutechnik.de www.mtw-mobile.de

Seniorenmobile von 6 km/h bis 25 km/h

Mo. – Di. 9.00 –13.00 Uhr u. 13.30 –17.00 Uhr | Mi. 9.00 –13.00 Uhr (nachm. geschl.) | Langer Do. 9.00 –13.00 Uhr u. 13.30 –19.00 Uhr | Fr. 9.00 –15.00 Uhr 

Fachhandelspart ner von:
– eigene Werkstatt
– Beratung und Probefahrten 
 (bitte vereinbaren Sie einen Termin!)
– Kundendienst | Inspektionen
– Vermietung von E-Mobilen
– Reparatur von E-Bike-Akkus

Kräutersträuße binden
Montag, 14.08., ab 16.00 Uhr im Pfarrheim
Gesuchte Kräuter können gerne mitgebracht werden.

Kräuterweihe
Dienstag, 15.08., 9.00 Uhr
Im Rahmen der Frauenmesse zum Hochfest Maria Himmel-
fahrt werden die Kräuter gesegnet. Im Anschluss sind alle 
Teilnehmerinnen herzlich zum gemeinsamen Frühstück ins 
Pfarrheim eingeladen.

Gemeinschaftsmesse 
der Frauen
Dienstag, 05.09., ab 9.00 Uhr  
mit anschließendem Frühstück im Pfarrheim

AUFRUF
Talentfrauen gesucht
Haben Sie ein besonderes Talent oder Wissen, ein kreatives, 
musikalisches oder künstlerisches Hobby und möchten Ihr 
Wissen gern an andere Frauen weitergeben? Wir möchten 
Ihnen die Möglichkeit geben, im Rahmen der kfd einen Nach-
mittag/Abend zu gestalten und mit anderen Frauen Ihr Wissen 
und Tun zu teilen. Bitte melden Sie sich bei einem der Team-
mitglieder. Das Team unterstützt Sie gerne!

Aktuelle Infos der kfd Hoetmar

BETREUUNG 24
... daheim nicht allein

Wir beraten Sie gerne: 0 25 87 900 91 00
Neumarkt 4  |  59320 Ennigerloh

kontakt@betreuung24-senioren.de
www.betreuung24-senioren.de

LIEBE & ZUVERLÄSSIGE 24H BETREUUNG 

Wir reichen Ihnen die Hand!

nungsunternehmen „Lönne-
ker & Imdahl rheingold sa-
lon“, da sich der Großteil der 
Bevölkerung in den letzten 
Jahrzehnten immer weiter 
von der Landwirtschaft ent-
fernt hat.

Warum Zukunftbauer? Die 
Landwirtinnen und Land-
wirte müssen sich weiter-
entwickeln und in die Zu-
kunft schauen. Kritiker 
würden jetzt sagen, die 
Landwirtschaft habe sich in 
den letzten 100 Jahren dra-
matisch entwickelt – vom 
Pferd auf den Traktor, vom 
Selbstbinder auf selbstfah-
rende Mähdrescher. Doch 
die Veränderung heute ist 
eine andere. Die Landwirt-
schaft muss wieder zurück 
in das Bewusstsein der Men-
schen geholt werden, vor al-
lem in den großen Städten 
und Ballungsräumen. Es 
muss den Menschen klarge-
macht werden, was die 
Land wirte machen und je-
den Tag leisten sowie die ge-
samtwirtschaftliche Leis-
tung, die dahintersteht, auch 
mit vor- und nachgelager-
tem Bereich – seien es Futter-
mittel, Landtechnik oder 
Forschung.

Die Frage, wie Ökonomie 
und Ökologie in Einklang ge-
bracht werden können, be-
stimmt seit Jahrzehnten die 
Debatten zwischen den Ver-
tretungen der Landwirt-
schaft und des Umwelt-, Na-
tur- und Klimaschutzes in 
der Öffentlichkeit wie auch 
in Medien und Parlamenten. 
Durch sich verändernde 
 Ernährungsgewohnheiten 
und immer höhere Ansprü-
che an die Nachhaltigkeit 
auch landwirtschaftlicher 
Produktionsprozesse bei 
eingeschränkter Zahlungs-
bereitschaft vieler Verbrau-
cher gewinnt dieses Thema 
immer stärker an Brisanz. 
Der WLV (Westfälisch-Lippi-
scher Landwirtschaftsver-
band e. V.) möchte mit seinen 
Bauern und Mitgliedern Be-
wegung in die Debatte brin-
gen.

Der Deutsche Bauernver-
band (DBV-Bauernverband 
auf Bundesebene) hat eine 
Studie in Auftrag gegeben, 
um herauszufinden, wie 
sich die deutschen Landwir-
te wieder an die Gesellschaft 
annähern können. Beauf-
tragt wurde mit der Studie 
das Kölner Marktforsch-

Das Projekt #Zukunftsbauer des WLV
Hintergründe und Ansätze für ein neues Zukunftsbild der Landwirtschaft

•• •• 

Ab 9.00 Uhr, 
bitte melden Sie 
sich vorab an. pro Person 

Auch Termine für Familienfeiern und 
Betriebsfeste sind wieder buchbar! 

Tel. 02585 3620238 1 Mobil 0175 1724552 1 info@corner-hoetmar.de

Wir bieten Räumlichkeiten und Service 
für Familienfeiern oder Betriebsfeste

Ende der Betriebsferien – wir sind 
ab Donnerstag, dem 10. August 2023,
wieder für Euch da!
Jetzt auch mit Behindertentoilette und 
Wickelraum für die Kleinsten!

Neu ab Sonntag, 8. Oktober 2023:

–   Zusätzlicher Saal für Veranstaltungen
  bis zu 100 Personen (Eröffnung 

im Rahmen der Kunst ausstellung 
„Kreative Köpfe“)

Tel. 02585 3620238 | Mobil 0175 1724552
info@corner-hoetmar.de

Freut Euch auf unser 
kulinarisches Angebot:
Wir bereiten zukünftig in 

unserer eigenen Küche 
eine  Auswahl an Speisen selbst zu!

Jens Lönneker, Psychologe 
und Geschäftsführer des Un-
ternehmens rheingold salon 
in Köln, kommt in einer Stu-
die zu dem Ergebnis, dass die 
Corona-Krise für die Land-
wirtschaft eine Chance dar-
stellt. Dabei werden Wahr-
heit und bisherige Wahrneh-
mung zwar nicht auf den 
Kopf gestellt, aber es kommt 
doch Bewegung auf. Die Aus-
gangslage stellt sich nach 
Lönneker so dar: Die Land-
wirtschaft hat sich im Laufe 
der Zeit immer weiter von 
der Allgemeinheit entfernt 
und ist in deren Alltagswirk-
lichkeit kaum präsent. Es 
fehlen Kontaktpunkte, und 
so leben beide Seiten wie Pa-
rallelwelten nebeneinander-
her. Die Bilder von der je-
weils anderen Seite entspre-
chen nur selten der Realität. 
Höchst problematisch ist 
dabei, dass sich Landwirte 
und Bevölkerung gegenseitig 
beschuldigen, überholte Bil-
der von der Landwirtschaft 
zu haben. Bauern werfen 

den Verbrauchern Naivität 
vor, weil sie angeblich dem 
Ideal einer Bullerbü-Idylle 
nachhängen. Die Verbrau-
cher wiederum klagen die 
Bauern der Ausbeutung und 
Zerstörung der Natur an.

Und weil die Konsumenten 
erwarten, dass die Land-
wirtschaft sich verändert, 
ohne dass es Nachteile für 
die Verbraucher gibt, die 
Bauern aber sich von den 
Verbrauchern zur „Ausbeu-
tung“ getrieben sehen, schie-
ben sie sich gegenseitig den 
Schwarzen Peter zu.

Um diesen insgesamt ungu-
ten Kreislauf zu durchbre-
chen, müssen neue „Narrati-
ve“ gefunden werden, die 
verfestigte Bilder erweitern 
und eine Basis schaffen, die 
beide Seiten mitnimmt. 

Was die Landwirte und ihre 
Familien tatsächlich leisten 
und was ihre Aufgaben sind, 
davon haben sie selbst meist 

eine klare Vorstellung. Die 
Verbraucher ebenfalls, aber 
eben nicht immer dieselbe. 

Lönneker hat mit seinen Kol-
leginnen und Kollegen ver-
schiedene Varianten der 

Foto: Markus Spiske 
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Narrative entwickelt bzw. 
herausgefiltert und dafür die 
Zustimmung bzw. Ableh-
nung sowohl bei Landwirten 
als auch Verbrauchern abge-
fragt. Im Wesentlichen geht 
es um fünf Modelle:
–  Die Ernährer bzw. die 

 Garanten der Ver-
sorgungssicherheit.

–  Die Bewahrer der 
Schöpfung.

–  Die regionalen 
 Identitätsstifter.

–  Lebensqualität.
–  Die Zukunftsgestalter.

Corona eröffnet Chancen zu 
einem neuen wertschätzen-
den Blick, aber damit es 
auch dazu kommt, muss die 
Landwirtschaft etwas tun. 
Es ist kein Selbstläufer. Da-
mit der Dialog mit den Bür-
gern gelingt müssen die ver-
arbeitende Industrie und 
der Handel als entscheiden-
de Player mitziehen. Denn 
das, was verkauft wird, wird 
auch gekauft, und die Land-
wirtschaft, Industrie und 

Handel leben voneinander 
und miteinander.

Als einer der jüngsten Mit-
glieder im landwirtschaftli-
chen Ortsverband Hoetmar-
Freckenhorst durfte ich an 
einer Auftaktveranstaltung 
des WLV im Februar 2023 in 
Werl teilnehmen. 

Aus dieser Veranstaltung ist 
mir klargeworden, dass es 
wichtig ist, dass Landwirte 
alle an einem Strang ziehen 
sollten und sich nicht gegen-
seitig ausspielen. Auch die 
Mitbevölkerung muss über 
die Arbeit der Landwirte 
aufgeklärt werden. Jeder Be-
rufskollege muss sich klar-
werden, dass ihm ein Stück 
Mitverantwortung zugrun-
de liegt und sich, wenn Un-
verständnis herrscht, jeder 
Landwirt sich Zeit nehmen 
sollte, um der Person alles zu 
erklären, oder sie auf eine 
Schlepperfahrt mitnehmen. 

OLE WIT TENBRINK

Auch bei den Landwirten 
herrscht Nachwuchsmangel, 
so sind viele Lehrstellen un-
besetzt und Betriebe haben 
Nachwuchssorgen – Sorgen 
um die Weitergabe ihres Be-
triebes und Personalsorgen: 
Gut ausgebildete Mitarbeiter 
und Fachkräfte sind rar und 
doch dringend gesucht – 
nicht nur auf den Höfen 
selbst, sondern auch im vor- 
oder nachgelagerten Be-
reich.

Der 16-jährige Tim Gießen 
aus Freckenhorst beginnt ab 
August das Fachabitur für 
Agrarwirtschaft. Das Fach-
abitur ist untergliedert in 
zwei Jahre. Im ersten Jahr 
wird ein Betriebspraktikum 
auf dem Lehrbetrieb absol-
viert in Kombination mit 
zwei Schultagen die Woche. 
Das zweite Jahr wird Schul-
unterricht in Vollzeit erteilt. 

Das erste Jahr verbringt der 
Freckenhorster auf dem 
Milchhof Kreickmann in der 
Kirchengemeinde Budden-
baum, wo er in einem Prak-
tikum schauen konnte, ob 
der Betrieb zu ihm passt. In 
der Landwirtschaft ist das 
„Vorarbeiten“ üblich, bei 
dem der zukünftige Lehr-
ling in der Regel zwei bis 
drei Tage mitarbeitet, um zu 
schauen, ob der Betrieb zum 
zukünftigen Lehrling passt 
und andersherum. Da die 
Landwirtschaft so vielfältig 
ist, sollte der angehende 
Lehrling erst hereinschau-
en, in welche Bereiche er 
eintauchen will: ob Geflügel, 
Schweine oder Milchvieh. 
Tim ist schon früh klarge-
worden, dass er Landwirt 
werden möchte, schon zeitig 
hat er auf einem Milchvieh-
betrieb mitgeholfen und viel 
gelernt.

Beratungstage 
barrierefrei und 

fugenlos 

Jeden Dienstag
16:00 Uhr - 18:00 Uhr

Bitte telefonisch anmelden:
 0 25 82 / 10 72

Eikel GmbH & Co. KG
Grothues 31 / 48351 Everswinkel

MAURITIUS-APOTHEKE
Hauptstraße 81 a · 59320 Enniger
Telefon 0 25 28/92 92 55

Überprüfen Sie Ihre Reiseapotheke, wir sind  Ihnen 
gerne dabei behilfl ich! Und wenn Sie möchten,  
bringen wir Ihnen sogar Ihre Medikamente!

Ö� nungszeiten: 
Mo., Di., Do., Fr. 8.00 –12.30 Uhr | 14.30 –18.30 Uhr
Mi. 8.00 –12.30 Uhr Sa. 9.00 –12.00 Uhr

Sommerzeit i�  Reisezeit

Rohbauarbeiten

Maurerarbeiten

Umbauarbeiten

Renovierungsarbeiten

Schlüsselfertiges Bauen

Stallbau

Lambertusplatz 5 | 48231 Warendorf-Hoetmar
Telefon 0 25 85 / 234 oder 333 | Telefax 0 25 85 / 12 33
E-Mail wilhelm.zumdiek@t-online.de

BIO
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ERLEBE BIO IN DEINER NÄHE!

Die BioWochen NRW werden gefördert vom:

BIO
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ERLEBE BIO IN DEINER NÄHE!

Die BioWochen NRW werden gefördert vom:

Begleitet uns auf der ca. 15 km langen Entdeckungstour vom Natürlich Hof 
Schwienhorst, Hoetmar, zum Biohof Schulze Schleppinghoff, Freckenhorst –
durch die Natur, vorbei an unseren Feldern und Biotopen. Lasst Euch von unse-
rer vielfältigen Landwirtschaft überraschen und erfreut Euch an der heimischen 
Natur. Anschließend lassen wir die Tour mit einem Imbiss ausklingen.
DATUM UND UHRZEIT
Samstag, 26. August 2023 und Samstag, 9. September 2023, 
15.00 bis 18.00 Uhr
ANMELDUNG
Die Teilnehmerzahl ist begrenzt, daher ist eine Anmeldung erforderlich. 
Anmeldungen nehmen wir gern per E-Mail an  Dorothee@natuerlich- 
hof-schwienhorst.de oder telefonisch unter 0 25 85 / 95 111, entgegen. 
KOSTEN
5 € pro Person
ADRESSEN
Natürlich Hof Schwienhorst 
Lentrup 6 
48231 Warendorf-Hoetmar
Biohof Schulze Schleppinghoff  
Gronhorst 6 
48231 Warendorf-Freckenhorst
Wir freuen schon auf interessante,  
bunte und genussreiche  
Veranstaltungen und viele  
neugierige Besucherinnen  
und Besucher!

Querfeldein: Mit dem Rad von Hof zu Hof!

Zukunftsbauern im Portrait 
vorgestellt
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ganisiert. Tischdeck-Dienst, 
Spülen und Abtrocknen, 
Zimmerkontrolle der Gran-
de Jury, Kostümparty – am 
Ende dann wieder alles be-
senrein hinterlassen und 
vor den kritischen Augen 

des Hausmeisters bestehen. 
Alle Betreuer kamen spätes-
tens bei dem 17. Bett, das sie 
(mit)machen mussten, ins 
Schwitzen und so manch ei-
nem fielen zu später Stunde 
einfach die Augen im „Leh-
rerzimmer“ zu.

Anlässlich des Winterberg-
fahrt-Jubiläums (in diesem 
Jahr startete die 30. Fahrt) 
laden wir alle ehemaligen 
Winterberg-Betreuer ein, 
am Freitag, dem 15. Septem-

der komplett erscheint, er-
hält einen kleinen Preis, also 
trommelt Eure Kollegen zu-
sammen, damit alle dabei 
sind!

DA S A K TUELLE WINTERBERG-

FA HRT-BE TREUER-TE A M

Gesucht werden alle, die mit 
dem hier abgebildeten jun-
gen, dynamischen Mann 
eine Horde Kinder in Winter-
berg in Schach gehalten ha-
ben – und alle, die es vor und 
nach ihm gemacht haben. 

33 Jahre ist es her, dass die 
erste Tour nach Winterberg 
startete – damals mit noch 
vier Übernachtungen, mitt-
lerweile nur noch drei: Jedes 
Jahr aufs Neue (die „Corona“-
Zeit vergessen wir lieber 
ganz schnell) leuchteten 
Kinderaugen und wollten 
ungeduldige Zappelphilippe 
in Schneeanzüge und Stiefel 
gesteckt werden, Mützen 
wurden verzweifelt gesucht, 
Süßigkeiten am „Kiosk“ ver-
teilt und Schnitzeljagden or-

ber 2023, ab 19.25 Uhr mit 
uns im Wiebusch-Treff in 
Erinnerungen zu schwel-
gen, alte Geschichten auszu-
tauschen und hoffentlich 
auch ein paar witzige Fotos 
anzuschauen (Fotos bitte 
vorher bei Steffi Kottensted-
de abgeben, dann können 
wir daraus eine Diashow 
machen). 

Wir haben lange sehr scharf 
nachgedacht, aber ggf. ist 
der eine oder die andere 
durch unsere grauen Hirn-
zellen durchgerutscht – falls 
jemand keine Post von uns 
bekommen hat, betrachtet 
dies hier als Einladung und 
kommt bitte! Wir freuen uns 
auf ein Wiedersehen und 
hoffen auf zahlreiche An-
meldungen (bis 15. August 
2023 per Mail an vorstand@
sc-hoetmar.de oder als Brief-
taube bei Steffi Kottenstedde 
😉). Jeder Betreuerjahrgang, 

Gesucht: ehemalige Winterberg-Betreuer

Blutspende im August
Das Deutsche Rote Kreuz ruft zur Blutspende auf  

am Donnerstag, 10. August 2023,  
15.30 bis 20.00 Uhr im Gymnasium Laurentianum  

(Geb. 2, ehem. AWG), Von-Ketteler-Straße 44.
BITTE TERMIN RESERVIEREN!

Lindenstraße 6 
48231 Warendorf-Hoetmar

Tel. 0 25 85 / 93 54 13 
Fax 0 25 85 / 93 54 12

  

 

Stauden, Gräser, 
Bodendecker

ÖFFNUNGSZEITEN
sonntags 9.45 – 11.45 Uhr
dienstags 16.00 – 17.00 Uhr

Pfarrheim Hellstraße 3
48231 Warendorf-Hoetmar

Am Beruf Landwirt faszi-
niert ihn die Abwechslung, 
welche einen durch die Jah-
reszeiten begleitet, aber 
auch die tägliche Arbeit ist 
nie dieselbe. Spaß macht 
ihm vor allem das Arbeiten 
mit großen schweren Ma-
schinen auf dem Feld. In der 
Landwirtschaft sieht er 
trotz vieler Richtlinien und 
Beschränkungen durch die 
Politik eine gute Zukunft. Er 
will nach dem Fachabitur 
eine verkürzte Ausbildung 
zum Landwirt machen. 

Wenn er später mal die 
Chance hat, kann er sich vor-
stellen, einen Betrieb zu 
übernehmen. 

Von der Politik wünscht sich 
Tim praxisnäheres handeln, 
um seine Berufsgruppe zu 
unterstützen und nicht zu 
diffamieren, es sollten Leute 
Entscheidungen treffen, die 
Ahnung haben.

Der 21-jährige Tobias Hagen-
hoff ist einer von vielen Zu-
kunftsbauern in Hoetmar.

Zukunftsbauer Tobias Hagenhoff (21) aus Hoetmar wünscht 
sich mehr Respekt vor dem Berufsstand der Landwirte.

Den Freckenhorster Zukunftsbauer Tim Gießen (16) 
begeistert die Abwechslung, die der Beruf des Landwirts  
zu bieten hat.

Er hat nach der weiterfüh-
renden Schule eine dreijäh-
rige Ausbildung zum Land-
wirt gemacht und diese er-
folgreich abgeschlossen. Er 
arbeitet momentan als Ge-
selle auf einem landwirt-
schaftlichen Betrieb mit Bul-
len- und Schweinemast und 
einer Biogasanlage in Sen-
denhorst. 

Tobias war ebenfalls schon 
früh klar, dass er Landwirt 
werden möchte. Schon im-
mer faszinierten ihn die 
landwirtschaftlichen Ma-
schinen, die rund um Hoet-
mar fuhren. Besonders Spaß 
macht ihm die Arbeit mit 
Tieren. So hat er ein Jahr auf 
einem Milchviehbetrieb in 
Alverskirchen verbracht. 
Die Arbeit mit Milchvieh sei 
sehr anspruchsvoll, erzählt 
er.
Es ist was anderes als Mast-
schweine und Sauen. Er 
würde aber jedem Auszubil-
denen empfehlen, einmal 
alles auszuprobieren. So 
kann man entdecken, was 
man am liebsten macht und 
was eher nicht so gerne. Zu-
dem ist die Erfahrung nach 
dem einen Jahr nicht weg, 
wenn man sich dauerhaft 
für eine andere Tierart ent-
scheidet. Er hat seine Ausbil-

dung nicht bereut und wür-
de es sofort wieder tun.

Tobias sieht seine Zukunft 
weiterhin in der Landwirt-
schaft. Wenn sich irgend-
wann die Möglichkeit bietet 
einen Betrieb zu überneh-
men, würde er es machen. Es 
müsse aber passen, sagt der 
21-Jährige.

Mit Sorge beobachtet er das 
Höfesterben der letzten Jah-
re. Viele Betriebe hätten 
schon aufgegeben und eini-
ge würden noch folgen. „Die 
Diffamierung durch die Po-
litik macht uns fertig“, er-
zählt er.

Insgesamt wünscht sich 
 Tobias von der Bevölkerung 
mehr Verständnis für seine 
Arbeit. Er versteht nicht, wa-
rum Landwirte als Tierquä-
ler und Umweltsünder dar-
gestellt werden. „Wir betrei-
ben Kreislaufwirtschaft, 
dies naturnah und tierge-
recht – besser geht es nicht. 
Wir arbeiten jeden Tag, um 
Lebensmittel zu erzeugen, 
um die Menschen um uns he-
rum zu ernähren. Dafür hat 
unser Berufsstand mehr Re-
spekt verdient.“

OLE WIT TENBRINK
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+++ KRIEG IN DER UKRAINE +++
+++ DRAMATISCHE FOLGEN FÜR UNSCHULDIGE +++

Der blutige Krieg in der Ukraine kostet zahlreiche Menschen-
leben. Viele haben bereits ihre Heimat, ihr Zuhause und ihre 
Familie verloren. Kälte und der Mangel an Lebensmitteln und 
Medikamenten bedrohen die Flüchtenden. 

Wir Malteser sind an der Seite der Flüchtenden und versorgen  
sie mit Mahlzeiten aus unserer Feldküchen, Unterkunftszelten  
und medizinischem Hilfsmaterial. 

Bitte retten Sie mit uns Leben!

Spendenkonto: Malteser Hilfsdienst e.V.  
IBAN: DE10 3706 0120 1201 2000 12  
Stichwort: „Ukraine-Hilfe“

NOTHILFE

Oder online: 
malteser.de/spenden
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Intensität:

guatemala

mild und
fruchtig vielfaltig

guatemala
100% Arabica

Emsstr. 4

Rätselgewinner im Juli

INFODeutsche Waldtage 2023 laden von 15. bis 17. September in die Wälder ein

Gesundheit von Mensch und Wald im Mittelpunkt
gebunden. Darüber hinaus bie-
ten Wälder einen natürlichen 
Hitzeschutz und tragen zur Ab-
milderung von extremen Wet-
ter ereignissen bei.

Gemeinsam für den Wald
Die Bedeutung eines intakten 
Ökosystems Wald für die Gesell-
schaft und Umwelt steht daher 
im Fokus der Deutschen Waldta-
ge 2023, einer Initiative des 
BMEL. Vom 15. bis 17. September 
2023 finden zum Thema „Gesun-
der Wald. Gesunde Menschen!“ 
deutschlandweit zahlreiche 
Veranstaltungen statt. Alle Bür-
gerinnen und Bürger werden 
dazu herzlich in die Wälder ein-
geladen, um sich mit Waldex-
pertinnen und -experten vor Ort 
darüber auszutauschen, welche 
Beiträge Wälder für die Gesund-
heit der Menschen erbringen 
und wie diese selbst gesund und 
zukunftsfähig erhalten werden 
können. Unter www.deutsche-
waldtage.de gibt es mehr De-
tails und alle regionalen Veran-
staltungen im Überblick.
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GEL DAU TOM AT

In der letzten Ausgabe wur-
de nach einem „explosiven“ 
Lösungswort gesucht: „Geld-
automat“. Unter allen Teil-
nehmern wurde Lasse Jas-
per aus Hoetmar als Gewin-
ner gezogen. Auf ihn wartet 
ein Roku Express Streaming 
Player, der uns von Martin 
Osthues, Inhaber des Euro-
nics-Fach ge schäfts in Evers-
winkel, spendiert wurde. 
Herzlichen Glückwunsch!

Der Gewinn kommt diesmal aus der Oststraße 38 
in Warendorf, wo Stefan Kurlovich in seinem klei-
nen Café „Kosterei“ eigenen Kaffee röstet. Er hat 
uns eine 500-g-Packung seines Kaffees „Guatema-
la“, sortenreiner Arabica im Wert von 16,60 Euro 
zur Verfügung gestellt. Bitte senden Sie die Lösung 
des Kreuz wort rätsels, die sich aus den nummerier-
ten Feldern ergibt, auf einer Postkarte oder im 
Brief umschlag (bitte ausreichend frankieren oder 
direkt abgeben und – auch bei E-Mails – den Namen 
und den Ort (beides wird in der kommenden Aus-
gabe ver öffentlicht) mit Telefon num mer bitte nicht 
verge ssen) bis zum 24. August 2023 an: Redaktion 
„Wir in Hoetmar aktuell“, c/o Druckidee, Oststraße 
57, 48231 Warendorf. Oder natürlich auch per E-
Mail an die bekannte Mail adresse:

redaktion@hoetmar-aktuell.de

(DJD). Bewegung in der Natur 
und alltägliche Sorgen hinter 
sich lassen: Der Wald ist für vie-
le Menschen ein wichtiger Erho-
lungs- und Freizeitort. Mehr als 
zwei Drittel der Deutschen ge-
hen mindestens einmal pro Mo-
nat in den Wald. Diese Waldbe-
suche dauern durchschnittlich 
knapp zwei Stunden und wer-
den vor allem für körperliche 
Aktivitäten genutzt. Zu diesen 
Ergebnissen kam eine Befra-
gung im Auftrag des Bundesmi-
nisteriums für Ernährung und 
Landwirtschaft (BMEL). Wälder 
tragen darüber hinaus auf viel-
fältige Weise zur Gesundheit der 
Menschen bei. Sie liefern nicht 
nur saubere Luft, frisches Trink-
wasser, gesunde Lebensmittel 
und Heilpflanzen. Waldbesuche 
wirken sich außerdem positiv 
auf die körperliche, geistige und 
soziale Gesundheit aus. Das 

wurde wissenschaftlich mehr-
fach erforscht und erwiesen.

Klimakrise schadet Wäldern
Den Wäldern geht es aber viel-
fach selbst nicht gut. Sie leiden 
stark unter den Folgen der Kli-
makrise, wie der aktuelle Wald-
zustandsbericht des BMEL 
deutlich zeigt. Vor allem die 
hohen Temperaturen und aus-
gedehnten Dürreperioden der 
vergangenen Jahre haben unse-
ren Wäldern stark zugesetzt. So 
sind nur 21 Prozent der unter-
suchten Bäume ohne Kronen-
schäden. Forstleute und Wald-
besitzende stehen vor der Auf-
gabe, die Vitalität und Resilienz 
der Wälder zu stärken und für 
die Zukunft zu sichern. Wälder 
reagieren aber nicht nur auf Kli-
maveränderungen, sie helfen 
auch bei der Anpassung an die 
Folgen der Klimakrise. Sie ent-

ziehen der Atmosphäre Kohlen-
dioxid (CO2) und produzieren 
Holz und Sauerstoff. Allein die 
deutschen Waldgebiete binden 
jährlich rund 56 Millionen Ton-
nen CO2. Verstärkt wird das 
durch die Speicherung in langle-
bigen Holzprodukten. Hier wer-
den noch einmal sechs Millionen 
Tonnen Kohlendioxid pro Jahr 

Fünf Schlüsselmechanismen des gesundheitlichen Nutzens von Wald. Foto: DJD/FNR

„Gesunder Wald. Gesunde Menschen!“, so lautet das Motto 
der Deutschen Waldtage 2023. Foto: DJD/Tom Brück



Wiebusch-Treff  GbR · Vereinsheim des SC Hoetmar
Sportanlage „Am Wiebusch“ · 48231 Warendorf-Hoetmar
Tel. 0157 - 80 93 61 63 · wiebusch.treff @gmail.com 

Dienstag – Sonntag 17.30 – 23.00 Uhr Montag Ruhetag

VORVERKAUF AB SOFORT 
IM WIEBUSCH-TREFF

23.9.
ab 17.30 Uhr

Vereinsheim 
des

Getränke | Grill | Cocktails
Eintrittspreise: Vorverkauf 12 €  | Abendkasse 15 €

guest acts:

DANIEL LOPES


